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Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Adrian Grasse (CDU) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/12 960 
vom 13. Dezember 2017 
über Entwicklung der Stiftungsprofessuren an Berliner Hochschulen seit dem Jahr 
2009 
_______________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der Hochschulen 
beantworten kann. Sie wurden daher um Stellungnahme gebeten. Da der Begriff der Stif-
tungsprofessur nicht eindeutig definiert ist, wurden die Hochschulen gebeten, sich an der 
etwas weiter gefassten Definition zu orientieren, die zum Beispiel die Technische Universi-
tät Berlin in ihrer Außendarstellung benutzt: 
http://www.tu-berlin.de/praesidialbereich/institutionelle_kooperationen/menue/stiftungsprofessuren/definition/. 
 
 
1. Wie hat sich die Anzahl der Berliner Stiftungsprofessuren seit dem Jahr 2009 bis heute entwickelt (ich 
bitte um Angaben für jedes Jahr (vgl. Drs. 16/13670))? 

 
Zu 1.: 
Die gewünschten Angaben sind der Tabelle 1 im Anhang zu entnehmen. 
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2. Welche Hochschulen haben besonders viele Stiftungsprofessuren hinzu gewonnen respektive verloren? 
Welche Ursachen sieht der Senat hinter dieser Entwicklung? 

 
3. Welche Fachrichtungen haben besonders viele Stiftungsprofessuren hinzugewonnen? Welche Ursachen 
sieht der Senat hinter dieser Entwicklung? 

 
Zu 2. und 3.: 
 
Eine Übersicht über die neu gewonnenen Stiftungsprofessuren sowie die auslaufenden 
Finanzierungen sind der Tabelle 2 im Anhang zu entnehmen. 
 
Mit der Einrichtung von Stiftungsprofessuren sind unterschiedliche Zwecke verbunden. 
Soweit es sich bei den Förderern um Unternehmen handelt, dienen die Stiftungsprofessu-
ren unter anderem der Stärkung fachlicher Kooperationsbeziehungen. Mittelgeber wie die 
Alexander von Humboldt Stiftung fördern hingegen mit Stiftungsprofessuren herausragen-
de Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die für ihre wissenschaftliche Tätigkeit an 
den Berliner Hochschulen attraktive Bedingungen vorfinden. Der Senat erwartet in Zukunft 
eine Zunahme der Stiftungsprofessuren im Zusammenhang mit dem Einstein Center Digi-
tal Future (ECDF). Wesentlich für dieses Projekt ist die enge Zusammenarbeit mit Unter-
nehmen, die Stiftungsprofessuren am ECDF finanzieren. Erste Professorinnen und Pro-
fessoren konnten im Jahr 2017 ihre Arbeit aufnehmen. 
 
 
4. Wie viele Stiftungsprofessuren liefen in den letzten Jahren aus und wie viele wurden durch die Hochschu-
len fortgeführt? 

 
Zu 4.: 
Die gewünschten Angaben sind der Tabelle 2 im Anhang zu entnehmen. 
 
 
5. Welche Entwicklung lässt sich hinsichtlich der Förderer feststellen und welche Gründe sieht der Senat für 
diese Entwicklung? 
 

Zu 5.: 
Eine Übersicht der wesentlichen Förderer bietet die Tabelle 3 im Anhang. 
 
 
6. Welchen Zeitraum beträgt die durchschnittliche Förderdauer? Gab es hier Veränderungen seit dem Jahr 
2009? 

 
Zu 6.: 
Eine zeitlich befristete Förderung von W3- bzw. W2-Professuren wird in der Regel für fünf 
Jahre gewährt. Juniorprofessuren werden in der Regel für sechs Jahre finanziert. Gegen-
über dem Jahr 2009 ist keine Veränderung erkennbar. 
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7. Gibt es Besonderheiten bei der Berufung von Professorinnen und Professoren für Stiftungsprofessuren? 

 
Zu 7.: 
Es werden reguläre Berufungsverfahren mit öffentlicher Ausschreibung unter Beachtung 
der Vorschriften des Berliner Hochschulgesetzes und hochschulinterner Berufungsrichtli-
nien durchgeführt. An der Freien Universität Berlin kann im Stiftungsvertrag die Mitwirkung 
fachkundiger Vertreterinnen bzw. Vertreter des Stifters in der Berufungskommission mit 
oder ohne Stimmrecht vereinbart werden. An der Charité – Universitätsmedizin Berlin 
werden Vertretungen der Stifter allenfalls beratend in die Berufungskommissionen aufge-
nommen. 
 
 
Berlin, den 29. Dezember 2017 
 
In Vertretung  
 
Steffen Krach 
Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -  
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Anhang 
 
Abkürzungen der Hochschulnamen: 
 

FU: Freie Universität Berlin 
HU: Humboldt-Universität zu Berlin 
TU: Technische Universität Berlin 
Charité: Charité – Universitätsmedizin Berlin 
BHT: Beuth-Hochschule für Technik Berlin 
HTW: Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 
HWR: Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 
ASH: „Alice-Salomon“-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 
UdK: Universität der Künste Berlin 
KHB: Kunsthochschule Berlin (Weißensee) - Hochschule für Gestaltung 
HfM: Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 
HfS: Hochschule für Schauspielkunst „Ernst Busch“ 
 
Tab. 1: Anzahl der Stiftungsprofessuren an den Berliner Hochschulen seit dem Jahr 2009 

Hochschule 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

FU 4 8 9 8 8 6 1 2 4 

HU 13 14 16 14 13 11 9 8 7 

TU 18 16 11 11 11 11 10 8 10 

Charité  25 26 27 33 32 28 27 24 19 

BHT – – – – – – – – – 

HTW – – – – – – – – – 

HWR 0 0 0 1 1 1 1 1 0 

ASH – – – – – – – – – 

UdK 1 1,3* 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1* 

KHB 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

HfM – – – – – – – – – 

HfS – – – – – – – – – 

Gesamt 62 66,3 65,3 69,3 67,3 59,3 50,3 45,3 42 

 
* Von der Professur, die das Institute of Electronic Business (IEB) gefördert hat, wurden 
2010 zunächst 70 % in den Haushalt übernommen, während eine Teilfinanzierung in Höhe 
von 30 % der Kosten durch den Förderer IEB noch bis 2017 getragen wurde. 
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Tab. 2: Hinzutretende Stiftungsprofessuren und ihre Fachgebiete; wegfallende Stiftungsprofessuren und darunter Fortführung aus Hoch-
schulmitteln 

Hochschule 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

FU                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren 1 4 1 – – – – 1 2 

  

Fachrichtungen Informatik Kunstge-
schichte (2), 
Physik, Psy-
chologie 

Betriebswirt-
schaftslehre 

        Betriebswirt-
schaftslehre 

Wirtschafts-
informatik 
(ECDF) 

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

– – – 1 – 2 5 – – 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt – – – 1 – 1 3 – – 

HU                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren 1 3 3 1 1 – 1 1 1 

  
Fachrichtungen Wirtschafts-

wissenschaf-
ten 

Geschichte, 
Philologie 

Wirtschafts-
wissenschaf-
ten, Physik 

Sozialwissen-
schaften 

Geschichte   Ethnologie Biologie Sozialwissen-
schaften 

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

1 2 3 2 2 3 2 2 – 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt 1 1 3 2 1 – 2 2 – 

TU                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren 3 1 2 – 3 – – 2 2 

  

Fachrichtungen Lebensmittel-
technik, Tech-
nologie und 
Management, 
Gesundheits-
wesen 

Elektrotechnik Technologie 
und Manage-
ment, Kunst-
wissenschaft 

  Telekommuni-
kation, Tech-
nologie und 
Management, 
Fahrzeuginno-
vationen 

    Telekommuni-
kation, 
Psychoakustik 

Telekommuni-
kation, Softwa-
retechnik 
(ECDF) 

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

2 1 7 – 3 – 2 4 1 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt – – – – 1 – – 3 – 
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Hochschule 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Charité                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren 2 3 5 8 2 2 1 1 – 

  

Fachrichtungen Naturheilkun-
de, Psycho-
somatik 

experimentelle 
Nephrologie, 
Gastroentero-
logie, Natur-
heilkunde 

Psychiatrie, 
päd. Immuno-
logie, Radiolo-
gie, Rheuma-
tologie, Tele-
medizin 

Chirurgie, 
Dermatologie, 
experimentelle 
Augenheilkun-
de, Lehrefor-
schung, Neu-
rologie, Häma-
tologie/ Onko-
logie, Ortho-
pädie 

Anästhesiolo-
gie, Muskulos-
keletale Re-
generation 

päd. Hämato-
logie/ Onkolo-
gie, Rehabili-
tations-
wissenschaf-
ten 

Rheumatolo-
gie 

Biochemie   

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

3 4 2 3 6 2 4 5 – 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt – – 1 2 2 1 1 2   

HWR                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren – – – 1 – – – – – 

  
Fachrichtungen       Spedition/ 

Logistik 
         

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

– – – – – – – 1 – 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt – – – – – – – – – 

UdK                    

 
neu hinzutretende Stiftungsprofessuren – 1 – – – – – – – 

  
Fachrichtungen   Designfor-

schung 
              

 
wegfallende Stiftungsprofessuren  
(Wegfall der externen Finanzierung) 

– 0,7 – – – – – – 0,3 

  darunter aus Hochschulmitteln fortgeführt – 0,7 – – – – – – 0,3 

KHB An der KHB besteht konstant eine Stiftungsprofessur für den weiterbildenden Masterstudiengang Kunsttherapie. 
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Tab. 3: Wesentliche Förderer von Stiftungsprofessuren 

  2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

FU Deutsche Telekom 
Stiftung, Claussen-
Simon-Stiftung, 
Bundesdruckerei, 
Republik Griechen-
land 

Deutsche Telekom 
Stiftung, Claussen-
Simon-Stiftung, 
Bundesdruckerei, 
Republik Griechen-
land, Krupp-
Stiftung, Alexander 
von Humboldt 
(AvH) Stiftung, 
Hermann 
Reemtsma Stiftung 

Deutsche Telekom 
Stiftung, Claussen-
Simon-Stiftung, 
Bundesdruckerei, 
Republik Griechen-
land, Krupp-
Stiftung, AvH-
Stiftung, Hermann 
Reemtsma Stif-
tung, Deutsche 
Lufthansa Berlin-
Stiftung 

Claussen-Simon-
Stiftung, Bundes-
druckerei, Republik 
Griechenland, 
Krupp-Stiftung, 
AvH-Stiftung, 
Hermann 
Reemtsma Stif-
tung, Deutsche 
Lufthansa Berlin-
Stiftung 

Claussen-Simon-
Stiftung, Bundes-
druckerei, Republik 
Griechenland, 
Krupp-Stiftung, 
AvH-Stiftung, 
Hermann 
Reemtsma Stif-
tung, Deutsche 
Lufthansa Berlin-
Stiftung 

Claussen-Simon-
Stiftung, Bundes-
druckerei, Republik 
Griechenland, 
Krupp-Stiftung, 
AvH-Stiftung, 
Hermann 
Reemtsma Stiftung 

Claussen-Simon-
Stiftung 

Claussen-Simon-
Stiftung, 
Deutsche Gesell-
schaft für Projekt-
management 
(DPM) 

Claussen-Simon-
Stiftung, DPM; 
für ECDF über die 
Einstein Stiftung 
Berlin: 
Daimler und Benz 
Stiftung, Sparkas-
se 

HU Stifterverband Stifterverband Deutsche Bank AG VolkswagenStif-
tung 

Stifterverband Ernst & Young 
Stiftung 

 AvH-Stiftung Hertie-Stiftung 

TU Deutsche Telekom 
AG, Siemens AG, 
Technologiestif-
tung Berlin (TSB), 
Kühne Stiftung 

Deutsche Telekom 
AG, Siemens AG, 
HELIOS Kliniken 
GmbH, TSB,  
Kühne Stiftung 

Deutsche Telekom 
AG, Siemens AG, 
HELIOS Kliniken 
GmbH, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
TSB, Kühne Stif-
tung 

Deutsche Telekom 
AG, Siemens AG, 
HELIOS Kliniken 
GmbH, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
TSB 

Deutsche Telekom 
AG, Siemens AG, 
HELIOS Kliniken 
GmbH, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
TSB 

Deutsche Telekom 
AG, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
HELIOS Kliniken 
GmbH, Verband 
der Automobilin-
dustrie e. V. (VDA), 
TSB 

Deutsche Telekom 
AG, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
HELIOS Kliniken 
GmbH, VDA, TSB 

Deutsche Telekom 
AG, Deutsche 
Bauchemie e.V., 
HELIOS Kliniken 
GmbH, VDA, TSB, 
Daimler-Fonds 

Deutsche Telekom 
AG, VDA, HELIOS 
Kliniken GmbH, 
Daimler-Fonds; 
für ECDF über die 
Einstein Stiftung 
Berlin: 
Bundesdruckerei, 
Viessmann, Deut-
sche Telekom AG 

Charité Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

Industrie über den 
Stifterverband 

HWR    Dachser GmBH & 
Co. KG 

Dachser GmBH & 
Co. KG 

Dachser GmBH & 
Co. KG 

Dachser GmBH & 
Co. KG 

Dachser GmBH & 
Co. KG 

 

UdK Institute of 
Electronic  
Business (IEB) 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

IEB;  
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

 
Deutsche Telekom 
AG Laboratories 

KHB Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 

Park-Klinik  
Weißensee 
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